
Beispiele zur Beitragsrunde im Ampelverfahren 
 
Beispielrichtwert: 110 €/Monat 
 

Beispiel 1 
 

Falls der Richtbeitrag von 110 € für Euren Haushalt zu viel sind, könnte bei Euch die 
Ampel wie folgt aussehen: 
 

Grün - niedrigstes Gebot „Kann ich gut bezahlen“ 90,00 € 

Gelb - mittleres Gebot „Geht auch noch“ 95,00 € 

Rot   - höchstes Gebot „Schmerzgrenze“ 100,00 € 

 
 

Beispiel 2 
 

Wenn Ihr den Richtwert von 110 € gut stemmen könnt und Ihr unser Projekt noch 
mehr unterstützen möchtet oder Ihr die Idee unterstützen wollt, dass auch Haushalte, 
die sich ökologisches und faires Gemüse sonst nicht leisten können, Teil bei unserer 
Solawi sein können, könnte Eure Tabelle auch so aussehen: 
 

Grün - niedrigstes Gebot „Kann ich gut bezahlen“ 115,00 € 

Gelb - mittleres Gebot „Geht auch noch“ 120,00 € 

Rot   - höchstes Gebot „Schmerzgrenze“ 130,00 € 

 
 
Beispiel 3 
 

Wenn ihr den Richtbeitrag als euren fairen Anteil seht, könnt ihr auch einfach in allen 
3 Feldern 110 € eintragen. 
 

Grün - niedrigstes Gebot „Kann ich gut bezahlen“ 110,00 € 

Gelb - mittleres Gebot „Geht auch noch“ 110,00 € 

Rot   - höchstes Gebot „Schmerzgrenze“ 110,00 € 

 
 

Bitte tragt euren realistischen Anteil in die Tabelle ein. 
 
Ablauf: 
Es werden erst von allen die grünen Gebote zusammengerechnet. Sollte das 
Jahresbudget so zusammenkommen, wird das Euer finanzieller Beitrag für einen 
Ernteanteil. Wenn das Jahresbudget so nicht zusammenkommt, werden von allen die 
gelben Gebote zusammengezählt. Sollte es vorkommen, dass auch bei der 
Auszählung der dritten Gebotsstufe das Jahresbudget nicht zusammenkommt, 
müssen wir das Prozedere mit den Abnahmevereinbarungen noch einmal von vorne 
beginnen oder Grundsätzliches noch einmal durchdenken. Wir informieren Euch 
nach der Frist für die Gebotsabgabe, welche Ampelstufe für alle Ernteteilenden  
angesetzt wird und wie die Beitragsrunde ausgegangen ist. 
 
 


